
und

?Hiltet euch vor geheimen GesrUsebaften."?W a fching to n.

Allentaun, L. qevrucft und herausgegeben von Solomon (-)rofi und Evwin Keiper, in der Hamilton Straße, einige Tlmren unterhalb Hagenbuck's Wirrbsdausl
Montag, den Sten April, 1858.

Vlichcr! Bücher!

In der Stadt Allentann.
Unterzeichnete machen dem Publikum be-

kannt, daß sie an ihrem alten Stand, in
Allcutanu, kinengrossen Vorrath Bücher er-
hglten haben, so wie alle andere zu diesem
Geschäft gehörende Artickel, zu herabgesetzten
Preisen zinn Verkauf auf Hand zn halten ge-
denken. Ihre Auswahl besteht unter andern
aus folgenden Artikeln, nemlich:

leipziger Ouarto Btbeln mit
1000 Abbildungen,

-volio Vaßler, Octav und kleinere
bel», Vrastbergers und Hofackers
Predigt Buch, Joh. Arndts Wahles
Christenthum.

Fores Zhristl Märterthum-Bucks Theo-
logisches Wörterbuch?Starks, Zollikoffers,
Schinolkens und Habermans Gebetbuch,r,
Geschichte des Jüdische» Krieges, oder vom
Untergang des Indischen Volkes und seiner
Hauvlstadt Jerusalem, Gespräch der wan-
delnden Seele mit Adain, Noah und Simeon
Cleophas, Das kleine Davidsche Ps.ilterspiel,
Bnnyons Heiliger Krieg, oder ein Gemälde
des menschlich,» Herzens, Gemeinschaftliche,
Lutherische »nd andere Gesangbücher, Eine
g oße Verschiedenheit Testamente, Schep
pirds Schmaler Weg zum Lebe», Der Him-
mel ans Erden oder zur Glückseligkeit, Fisch-ers Lehr - uud Trostschule, Christliche Kir-
lien Meschi btr für Schulen »nd Fainilien,

reu fiir Schnlen »ud Familien,
Voesieu für Kinder. HübnerS Biblische Hist.
rirn ans dem Allen uud Ne,»» Testament,

'.'»iberische »ud Reforniiile Zatechisnius,
allen Preisen, Eners. Welero

ind Schmauks Singnoten - Bucher, We
rs Kuust un!> ander, Wörteebncher de»

niglischrn und Deutsche» Sprache, Ehre»
rieds und Radoes Ainerikanischer Dollmet-

> h,r, Dr Winters Pferde - Arzt mit vielen
<?olzsch»it!en versehen, Geschichte Napole-
»s, in zwei Bänden, Allgemeines Vieh-Arz-

'eibuch, oder Unterricht fur den Landmann,
Wörterbuch der Deutschen Sprache, von
Tbeodo» Heinsins, in 5 Ocrav bänden, Vlu
neiikörbchen von August von Kolzebne, in
rei Bänden, Schillers sämtliche Werke 48
Häude», Lebens-Beschreibung des General
'llaschington, mit merkwürdige» Anekdoten
egleuet, Deutsche und Englisch, Fertige

S chnee, DaS ei si, und zweite Verhör vo»
iohn Kries, welcher in den Jahre» >7iW
ind lBi>o wege» Hochverrat angeklagt war,
Uollsiäiidige Erklärung des Ealtnders mit ri
»i faßlichen Unterricht über die Sonne und
er sich »m sie bewegenden Planeten, Der

Lnstige Sänaer, enthaltend ,in, Answabl
er u uesten Lieder, Nenjahrsprüche, Anekdo-
en, ?c- Deutsches Rechenbuch, u. s. w. u. s-
v.

Ferner?Alle Arte» Nlänk
büeker: Als LcdgerS, Tage-
»icher, Res-'tenbucher, ?c aller Arten. Knrz,
ille Arten S Hr,ib-Büch,r, zuin Schill und
andern Gebrauch.

Illle Torten Popier: Wie Brief,
Schreib, Post, Wand und Pack-Papier, so
wir auch Rechner-Tafeln. Tinle, Federn,
Sand, und überhaupt alle in dieses Fach
einschlagende Artikel, zu umständlich alle hier
anzuführen.

Durch piinttlichc Abwartung ihrer Geschäfte, »nd

äußerst billige Preise, hoffen sie sich eine» Ihcil der
öffentlichen Giintt >u,»,ieyen, woran he sich mimcr

Groß und Keiper.
Allentaun, Der. 20. bv

Keine Änr, keine Bezahlung
Dr. Eull, n ' s Indianisches Kräuter-

mittrl?versicher» zu b,ilen, oder das Geld
soll wieder zurück erstattet werden. Dies,

Medizin ist zubkreitrt aus,intm indianischem
Rezept, welches von einem Indianer im s,r<
n,u Westen an großen Kosten erhalt,» wur-
de. Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lustseuche kurireu
können und wirklich thun, ohne die Vrrmitt-
lung von Mrrknr, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die Leidenden haben jetzt
ein, Gelegenheit knrirt »verden zu könne»,
ohne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keine»
Geruch des Athems ziniick.
!>n dem Buchstobr von S. Grog und E- Kn<
per, in Allentaoit.
Mär, Z. 1547. nql

Jahrgang 21.)

T. O Glttkittger,

Ocfeil ll»d Blechschmidt in der Stadt
Meliraun.

Benachrichtig» ein geehrtes Publikum und
seine freunde nberkiupt, das er das obige
Geschäft von seinem Bater übernommen bat
und an dem alten Stande, in der Hamilton
Straße, einige Tbüreu oberbalb Selfridqe
und Wilson's Slobe, wie früherhin, auf die
ausgedehnteste Weife fvrtbetreiben wird.?
Er hat gegenwärtig eine große Auswahl von
O e 112 e u, von den neuesten Mustern, auf
Hand, die er so wohlfeil verkaufen wird, als
sie sonstwo in der ganzen Gegend gekauft
werden können. Auch hält er beständig

Ofenrohr und Trommeln, '

und fertiges Blechqeschirr von jeder Art auf
H.inv, welche Ariikel er blim Großen und
Kleinen zu verkiufen gesonnen ist ?Desalci
chen hält er jederzeit eine große Ouaniilät
R'krblech auf Hand, welches ihn in den
Srrns s-tzt, Bestellungen in diesem Fache
anzunehmen und pnnkilich zn besorgen.

Zur nämlichen Zeit macht er anch dem
Publikum bekannt, daß er sich eingerichtet hat
u n Dächer mit Blech <u oecken snr dessen
G ite und vauerh, fligk.it er jederzeit wil
lenS ist gut zn stelvn, und so wohlfeil inachen
wird als dies sonstwo aeschei en knin.

Ais neuer Anfänger kossl er auf die gnli>
ge U Nerstntzaug eines geehrten Publikums,
die er durch Pünkllichkeit nnd Gnte seiner
Arbeit sich würdig zn machen suchen wird.

»i?» Oer hö liste Preiß wird immer vo»
ikin snr alles Eise» und Auß »n Austausch
für Wirren oder baarein Gelve bezahlt

Februar 14. nqZN

Ceder - Waaren,
dem N. A Stobr gegenüber in

Meiilaini.
Der Unters > riebene nimmt diese Gelegen

bei», seine» Freunden und dem Publikum ü-

berh.iuv» ei, »»»z-ige in machen, daß er ge
genwä »ig das..roftte Assorlimen»

aller Arten Ce?er Waaren,
ans Hand hat, das noch je bei mm Ver
kauf ausgrbo'en wu de Sein Borrath be
stei>t theils aus Bauchzüber, Bulteifässr,
Wasch Ander, Eimer, Halbbuscheln, und so
«niee, welches alles aus die beste und daner-
b-fteste Art verfertigt ist und an sehr billigen
Preisen verkauft wird.

Junge Leu»,, die Haushaltung,» ansan.wollen, sind kauvisächlich eingeladen bei,bm anzneufen, indem er si. mit solchen
Waaren bedienen kann, di, auch dauerhaft

John Q. Cole.
Sebruar 7. ngZm

Brandreth's Pillen.
Die Brandreths Pillen sind gänzlich vege-

und allein nach solchen Grundsätzen
welche ein, lange Erfahrung als

richtig erprob» hat. Es ist jetzt keine Spek-
ulation, wenn man iu Krankheit seine Zu-
flucht zu ibneii nimmt, sie sind als die besten
Reiniger der Eingeweide und des Magens
b,kaiinr, und in allen und bili-
ösen fallen sind sie als eine große Segnung
belrachtrt. Jeoe Familie soilie diese Pillen
«im Hause balten W> nn gehörig gebraucht,
«im Falle Arznei nötbig ist, wird nur sehr sel-
ten ein tokior »öibig fnn In allen Fällen
von Verkältnng. Husten oder Rbeumatis-
mns, sind es di, Leidenden ihrem Hvrper
schuldig dies, Pillen zu gebrauchen.

schätzbare Pillen sind im Buch-
<!ohr von Groß nnd K, ip, r, in ZU-
ttntaun, zu y den.

Auditors Nachricht.
I» dein Walsengericht von Lecha Co.

In ver Sache der Rechnung von John
Neber undJobn Fenstermacher, Administra.
koren des verstorbenen (George Reber, letzt-
bin von Heidelberg Taunschip^

Und nun, Feb. 4, auf Vorschlag von
Herrn Wrigbt, ernannte die Zourt William
ö Blnmer, Jobn F Ruhe und Joseph Lehr
zu Auditoren, um besagte Rechnung zu au»
diten, überzusetteln, Bertheiliing zu mach«»
uno de», nächsten Waisengericht Bericht da-
von zu erstatten.

AuS den Urkunden
Bezengts,

!WM I. D. Lawall, Schr.
! Obenbenamte Auditoren wer-
> den sich zum Endzweck ihrer Bestimmung ei»'

jfinden, am Freitag, den 7ten April, >B4B.
!um lu Uhr Vormittags, am Hanse von
! Henrv Leb, in der Stadt Allentaun,
allwo sich alle intereßirten Personen einfinden l

! mögen, wenn sie es für schicklich halten » '
März SS. iiqLin j

Ueberaus wohlfeile Hüte!
Welliam Horn,

den und einem geehrten Pu<
blikuni überhaupt an, daß
er die Hutniacherei noch im

an seinem alten Stan-
in Allentaun, gegenüber

Peter Hnber's Wohnung und Hagcnbuch's
Gastbause, ausgedehnt forlbetreibt, allwo er
jederzeit auf Hand hält und an folgenden
»reißen verkaufen wird:
Leaver, Nmre, Vrusb,Niißia seidene

genippte Hure,
die er von Sl bis zu Sl ()6 verkaufen wird,
worunter die spätesten Moden sich befinden,

Da seine Hüre aus den besten M «eriali
en gemacht werden, so kann er jederzeit für
dieselbe gut sieben.

Er dank« bertlich für genossene Kundschaft
und ersucht achlnnasvoU nm die feinere Un

kerstnyiing seine, alten F>eu»de und Kun
srn,

Sl'lei taun, März-K. »g 4 -

Gemahlener GypS!
?ie Unterschriebenen haben auf Hand ei

>, Quantität vorzüglicher Gips, welchen sie
nable« und zum Verkauf dieses Frühjahr
'orrätbig baben werden wie gewöhnlich, so
'ald tie da ist wo man denselben säet. ?

wünschen auch Weizen, Noagen, Hafer,
Hrundbeeren u»d «chinkcnflnsch zu kaufen

Sager und >teck,
an der Lecha örücke, AUentann.

2B. nqBm

Es fehlt lliemas !

Dr. Lulleu's indianisches Kräuter
Panacea.

Personen qevlaqt »iit Scrofula, Kings E-
'il, Cancer. Eryüpelas, alten Wunden, Ul
ers, oder irgenv eine Krankheit die durch die
l>>rei»i?krit des Blurs entsteht, sollten nicht
ehlen Nachstehendes zn lesen.

Leset! Leset! Leset!
Die Unterzeichnete baben Herr» Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraße, Phila>elpbia besucht, und geben seine Lage als ei
ie der merkwnrdigsten an, die jeerhör» wnrde

Seine «rankkeit war Scr o fn la, unt
r batte denselben schon >z labre gehabt.-
Zein Gaumen, Nase,Odirlippe und der Deck-
l des rechten Auges sind dadurch zerstört
oorden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschre-
it».

Am I4ten Januar, IB4K, begann er Dr
Juliens Paii'cea zn nehmen, welches di'

Krankheit in einigen Tagen hemmte, nnd seit
iener Zest wurde es mit jedem Tage »liunler-
drochen besser. Neues Fleisch hat die Stelle
ver Narben eingenommen, und seineGrsund-
beit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 4? respektab
len Bürger, deren Namen wir aber der Länge
nach nicht aeben können. Darunter bemerk,
'en wir folgende, die ziemlich allgemein in

Lecha Saum» bekannt sind: S. W. Earr,
>ko 440 Nord Vierte Straße, Philadelphia,

L. A Wollenweber, Herausgeber des Pbi-ladelpbia Democraten, F. P Seilers, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" zu Doyles«
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne nnd wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis-
her mit diesem Panaeea an obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen bat. Sehr
oiele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
nnd alle find auf dem Wege derßesserung.

Diese vortreffliche Medizin ist bei folgenden
!Agenten zu erhalten.

Groß lind Keiper, Meniaun.
! Veter Pomp. Easton.

I. V. Lembeck, Readinz.Trctmvcr i. nqlZ

! ' Laßt die Werke sich selbst prüfen."
Wunden können geheilt

»Verden!
Alle rntzündent, Wunden können gkkeilr

! werden, als : Brennuug, Verbrühung, Gr-
schwnlste. Schnitte, Frostbeule, Ueberhitzun-

! gen, ansspringrnde Hände, wehe Lippen, ver-
! brühte Köpfe, Salzflnß, Rothlauf, wehe Au-
. gen und Gesicht, Ausfahrung der Haut, feu-
rige Rkeuinatism, Biß giftiger oder andern
Thieren-kurz, jede Art Wunden können ge-
heilt werden durch
Tonsey's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Schmerzen.
Diese Salbe wird einige Wunde oder Un-

päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob sie äusser-
lich oder innerlich, die nur durch irgend eine

> Salbe oder Linement geheilt werden kann.
Sie ist die beste Linderung von Schmerzen
die jemals an den menschlichen Körper ge-

! tban wurde. Man kann sich immer darauf
verlaße», daGsie alle äusserliche Entzündun-gen wegräumt oder lindert; ihre heilende
Eigenschasteu sind völlig vollkommen; es ist
ein wissenschaftlicher Compound, dessen Ba-
sis von dem ersten (Zhemisten in Amerika her-
rührt. Aerzte, die mit ihren Jngredienten
bekannt sind, einpfehlen sie allgemein, und
die vördersten Leute in der Gemeinheit hal-
ten dieselbe in ihren Familien als ein zuver-
läßiges Mittel für alle Arlen Wnnden und
änsserlichen Beschwerden. Es ist die wohl-
feilste Salbe, ?und in der Zusammensetzung
ihrer Jngredienten wurde die größte Vorsicht
angewendet.

Die Idee unempfindlichen Schweiß zu be-
sördern dnrch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten Mi-
schungen, ist wirklich lächerlich. Innerliche
Krankheiten können niemals auf diese Weife
geheilt werden ; eine Salbe kann nur allein
äusserliche Krankheilen knriren. Tonsey's
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die
sicherste und vollkommenste die jemals zube,

reitet wurde ; Sie knrirt jede Art Wunden-
oder äusserliche Schaden, die nur durch eine
Aiissncniweiidiing zn heilen sind. Für die
Liuderuiig der Schmerzen bei obenangesühr«
ten Beschwerden, hat sie ihres bleichen nicht.

Um geschwind, leicht und wirklich Quetsch-
ungen, Verrenkungen, feurige Rheumatism,
alte Wnnden, Schnitte, steife Glieder, Pocken
im Gesicht, Attsfahrnng der Haut, Biß von
Thieren, ic. zu heilen, fehlt sie niemals.?
Für die mißerablen Gcfnhle, durch den Son-
neiibrand im wärme» Wetter verursacht, ist!
sie ein unfehlbares Mittel; kurzum für alle
Arten Wunden und Beschwerden gegen wel-
che ein solcher Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise als uiefehleud u. erprobt da.
pausende haben dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, »ud geben ihr das beste Lob. Sie
gewint die öffentliche Gunst mit einer Schnel-ligkeit, die der hieznvor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist. Alle die sie gkbrau-
chen, empfehlen dieselbe.

Auf jeder Bor vo» Tonsey's echter Uni-
versal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name vo» S. Tousey, mit
schwarzem Dinte auswendig auf den, Um-
schlage. Kaufe keine Bor ohne sie hat diese
Unterschrift. Preis 25 Cents die Bor, oder
S Boren für I Thaler.

Zu haben bei S. Tousey, Syracuse, N.
?1., und bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
und Co , Allentaun.
Juni 1,1847. uglZ

Wohlfeile Taschenuhren
SIA nnd Jnwelen-Waaren.

Volljuwelirtegoldne?e-
für »40, warrantirt

t Jacob Ladomns,
Nl>. Z46 Markt - Straße,

! Ha» beftaiidig auf Hand ein große« Assortiment
goldene u»d silberne Sactuhrei», an folgenden billigen
Preisen:

Goldne lcrers, mit volle» Juwelen, k Ist 00

Goldene LepineS, mit volle» Juwelen, 50 NN
Silberne do. lü VN
Silberne Quartiers. LH und IN 00

Jacob Ladomus,
No. 246 Markt-Straße,

unterhalb der ««ei», Philad.
Sept. !Z. nqtZ

Rechrsgelehrter.? <?t

Amtsstube in der s?auptstralZe, am
Ecke östlich vom Courthause.

kann in der deutschen Sprache con-
! sulttrt werden.

MMavNtMärzq. nqvß'

6.

AnMüt t e r.
Eine Wchlthat für Mütter und ihre Xtnder?Hl-ches wogen Schcrman's Wurm-tozenges wahrnchgenannt werden, indem sie tausende von Kindern von

"""" Grab gerettetkhatcn, und daß HerZder Mutter mit Freut« erfüllten, nachdem fi. iedeHoffnung der Genesung ihre« Kindt« aufgegeben hak.Und wenn man bedenkt daß Würmer tausend«von Kindern jährlich zersikre», und »essen Uriach,nicht in Zweifel gezogen wird ; und indem »»'bekannt
ist Vax diese isjenge« ein sichere« Mittel ist dieselbezerstören und,u vertreiben, so muß .«

da« Herz mit Freute erfüllen »renn fi«di« Ankündigung einer selchen Wohlthat »ernlm«r.
Nicht nur allein ist die Zubereitung für Würmer g»k,
sondern feine Husten ioienge« haben auch die schlimm»sten Fallen von Derkaltung turir», wte auch Au«»lehruiig. wo Hoffnung verschwunden und Deriwetfi»lung überall sichtbar war. Wir sind bekannt wir
verschiedenen Fallen von wunderbaren Kuren, «n»
lenken die Aufmerksamkeit de« Nachfrager« aufDr.
Scherinan'« Pamphlet von Kuren. Die Kamrhoriozenge« kuriren Koxfioch In fünf Minuten, u. enr
strncn alle Herzklopfen, nerrkse Beschwerden undKrampf. De« armen Manne'« Pfiast«r ist ausse«Zweifel da» beststjrkende Pflaster in der Welt. Wir
rathen allen teidenden an die Zubereitung de» Dot»tor« anzuwenden, wissend daß sie lnihrer Erwartung
nicht getäuscht werden.

Die obige Medizinen sind im Buchstohr von S.
Groß und E. Keiper, Allentaun zu haben.
2uni nqll

Die Geschäftsverbindung
die seither zwischen den Unterschriebenen un«
ter der Firma von Gering und Lei«
bert bestanden hat, wurde am 4ten Di»«

durch gegenseiiige Einwilligung aufge«

Adam Gering,
WilliamLeibert.

Bethlehem März 8. IB4S. nqSm

Willtam Leiber», früher von der Fir-ma von G e r i n g n. Leibert, benach»richtige» seine Freunde und Kunden der frü.
brren Firma so wie auch das Publikum
»berkaup», daß er Herrn N e r i n g' 6 An-
theil in dem Geschäft käuflich
an sich gebracht hat, und daß er nun an der

alten und wohlbekannten
(Herberei

in der Wasser . Strasse, Geschäfte auf seine
alleinige Rechnung machen wird.

Alle Arten Leder von vorzüglicher
Güte, gut gegerbt u schön zubereitet werd
er beständig auf Hand halten. Auch wird
er immer einen Vor rath Wasser,
dichtes Ober-Leder fertig haben?-
melches alles er in grossen u kleinen Ouan»
titäten entweder für BaarGeld oder im
Austausch für Rohe Häute oder
Sicheu R i n d e an den a li e r b i l«
ligstenPreißen verkaufen wird

Alle Bestellungen werden dankbar ange-
nommen und vunktlich und ohne Ver-
zug besorgt werde«.

Durch schöne und gute Waare, billige
Preise, »ud gute Bedienung hoffr er sich der
Kundschaft tie der alten Firma so reichlich
zu Theil wurde, auch fernerhin erfreuen zu
können. *

WilliamLeibert.
Bethlehem, März 20. nqSm

Wajjer-Gesellschast.
Alle solche Personen die das Wasser die-

ser Gesellschaf» für Familien Endzwecke oder
andere Weise benutzen, werden Obacht neb«
men, daß sie ihr, Permits am Isten April
erneuern müßen, und es wird erwartet daß
dies pünktlich geschehe. Solche Personen
die nicht dafür Richtigkeit gemacht zwischen
dem l sten und lMen April, müssen sich nicht
beklagen wenn ihnen nach jener Zeit da«
Wasser untersagt wird.

Das Board findet es nothwendig diejeni«
gen zu benachrichtigen, die das Wasser ge«
meinschäfilich gebrauchen, aus einer und der«
selben Hydrant, daß die Permits für da«
kommende Zabr von Jedem bezahlt werden
müßen, ehe dieselbe an irgend einen ausge-
geben werden können.

Auf Lefehl der Board.
John I.Krauße, Cckatzm.

März 27. nqZm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe,
nen als Srerutor von der Hinterlassen,
schast des verstorbenen Philip R u » b,
letztbin von Unter Macungie Tsp., Lecha So.
ernannt worden ist. Alle diejenigen da-
her, »elche noch rechtmäßige Forderungen?
an besagte Hinterlassenschaf» haben, sind er.
such» solche wohlbestätigt innerhalb K Wo-
chen bei den Unterschriebenen einzuhändigen;
Und diejenigen die noch an dieselbe schulden,
werden gebeten ihre Rückstände innerhalb lv«
sagter Zeit auch abzutragen.

Charles Rnth, Er'or.
Februar 28. rq«in

Drucker -Arbeit.
Alle Arwn Druck,r-Arbeit wird i>» dieftx

Druckerei »u den allerniedrizSen Preisen, u
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.


